
Genossenschaft Weisser Wind Freienwil
www.weisserwindfreienwil.ch



Weisser Wind

Freienwil

mit Kultur im Saal

Gesuch um finanzielle Unterstützung 
eines Menschen und Generationen

verbindenden Kulturprojekts

Genossenschaft Weisser Wind Freienwil

Präsident und Postanschrift: 
Urs Rey, Dorfstrasse 26, 5423 Freienwil
079  560 10 89, urey@bluewin.ch 

Finanzen:
Gertrud Burger, Kirchweg 9, 5423 Freienwil
079 488 25 01, gertrud_burger.biologin@bluewin.ch

PC-Konto 60-642500-9
IBAN CH77 0900 0000 6064 2500 9

www.weisserwindfreienwil.ch



Das Projekt in Kürze

Der Weisse Wind ist ein geschichtsträchtiges und kultur-
historisch wichtiges Gasthaus in Freienwil. Eine Beson-
derheit ist der 100jährige Tanzsaal mit zeittypischer Guck-
kastenbühne.

Das Kulturprojekt Weisser Wind ist genossenschaftlich 
organisiert und bezweckt die nachhaltige Nutzung des Ge-
bäudes für die dörfliche und regionale Bevölkerung, näm-
lich 
- durch Kultur im Saal mit regionaler Ausstrahlung.
- als Generationen übergreifender Treffpunkt von
   Kindertagesstrukturen bis Seniorenmittagstisch.
- als Ort der Verständigung, des Austauschs und der Feiern.
- für die Identifikation mit dem Dorf durch Bewahren
   eines intakten und genutzten Dorfkerns.
 
Das Projekt versteht sich als Antithese zu den heutigen In-
dividualisierungstendenzen in der Gesellschaft, es stärkt 
den sozialen Zusammenhalt und die Verantwortung für die 
Gemeinschaft.

Unsere Vision
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Damit wir unsere Visionen mittelfristig realisieren können, 
braucht es eine Renovation des Gebäudes. Unser Konzept 
zur Beschaffung des notwendigen Kapitals sieht nebst wei-
teren Eigenmitteln unter anderem auch Unterstützungsgel-
der von Stiftungen oder Nachbargemeinden vor. Informie-
ren Sie sich auf den nächsten Seiten über die vielfältigen bis 
heute realisierten und zukünftig geplanten Tätigkeiten der 
Genossenschaft. 

Für weitere Angaben oder auch für einen Augenschein vor 
Ort stehen die Unterzeichneten gerne zur Verfügung. 

Freienwil, im April 2016

Urs Rey, Präsident                    Gertrud Burger, Finanzen

Ihre

Unterstützung



Begriffsstrahlen vor dem Hin-
tergrund des Gasthausschilds 
zum Weissen Wind, welche 
das Menschen und Generatio-
nen verbindende Kulturprojekt 
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„Kultur“, „Generationen“, 
„Verständigung“, „Identifikati-
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Der Weisse Wind ist ein markantes Gebäude mitten im 
Dorf Freienwil, Kanton Aargau. Es ist ein Gasthaus mit ei-
ner jahrhunderte langen Tradition. Der 10ojährige Saal im 
ersten Stock wurde über Generationen für das politische 
und kulturelle Geschehen der Gemeinde genutzt. Nach 
der Pensionierung der Wirtefamilie schloss das Gasthaus 
im Jahr 2009. Heute ist der Weisse Wind dank der Genos-
senschaft  mit seiner zeittypischen Guckkastenbühne auch 
für schweizweit bekannte Künstlerinnen und Künstler ein 
geschätzter Auftrittsort.  

Gasthaus und

Kultursaal im 

Dorfzentrum

Zur Bedeutung des Weissen Wind und was die 
Genossenschaft bereits erreicht hat
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Der Weisse 
Wind vor dem 
Umbau um 
1900 und 1930

Die Keimzelle
der Gemeinde

Die Geschichte der Taverne und das Wappen der traditio-
nellen Wirtefamlie mit dem Jagdhund (= „Weisser Wind-
hund“) reicht bis ins Mittelalter zurück. Um 1600 ist ein 
Wirt namens Martin Suter nachgewiesen. Er bezahlte die 
halben Baukosten der ersten Kapelle und erreichte damit, 
dass sie gleich gegenüber dem Gasthaus gebaut wurde! Spä-
ter entstanden am Platz auch Schulhaus, Gemeindehaus 
und Dorfladen. Der Weisse Wind kann somit als Keimzelle 
der heutigen Gemeinde bezeichnet werden. 

Erhaltenswerter 

Zeitzeuge
1910 erhielt das Gebäude seine heutige Gestalt. Aus dem 
einstigen Gewerbeteil entstand die Wirtsstube, darüber 
ein dreienhalb Meter hoher bis heute erhalten gebliebener 
Tanzsaal mit Guckkastenbühne. Die Gaststube wurde 1958 
letztmals umgebaut und besitzt ebenfalls ein unverwech-
selbares Ambiente im „Vintage“-Stil.  
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Gründung der 
Genossenschaft, 

Kauf und Umbau 
des Weissen Wind

Die zum Zweck der Erhaltung und nachhaltigen Nutzung 
des Weissen Wind gegründete Genossenschaft (http://
www.weisserwindfreienwil.ch/genossenschaft/) erwarb 
Ende 2013 die Liegenschaft. Sie umfasst 1123 m2, davon 
sind 703 m2 unbebautes Bauland. Das Gebäude soll  in 
diesem Jahr nach Plänen des auf historische Umbauten 
spezialisierten Architekten Castor Huser renoviert werden. 
Wirtsstube und Saal bleiben mit dem heutigen Erschei-
nungsbild erhalten.

Wiedereröffnung 
Gastbetrieb

Nach vierjährigem Unterbruch wurde die Gaststube  2013 
wieder eröffnet. Dies war möglich dank eindrücklichem 
Engagement von 25 Freiwilligen. Das Restaurant mit dem 
lauschigen Garten ist immer am Freitagabend und Sonn-
tagnachmittag offen. So ist der Weisse Wind wieder wie 
früher ein Begriff in der Region geworden. Nach dem Um-
bau soll das Restaurant verpachtet werden.  

Kultur im Saal

mit grosser
Resonanz

Seit September 2014 findet monatlich eine Kulturveran-
staltung statt, auch dies dank Unterstützung von freiwil-
ligen Helferinnen und Helfern. Im früheren Tanz- und 
Theatersaal mit der Guckkastenbühne präsentieren sich 
Künstler traditioneller und moderner Volksmusik oder es 
finden Lesungen statt. Die Auftretenden sind lokale bis na-
tionale Grössen. Alle loben das Ambiente, die gute Akustik 
im Saal und die Nähe zum Publikum. 

Charmante

Kulisse für die 
SRF-Serie

„Der Bestatter“

Auch die Verantwortlichen der bekannten Schweizer Serie 
erlagen dem Charme des Weissen Wind. Zwischen Juni 
und September finden im Weissen Wind sowie im ganzen 
Dorf die Dreharbeiten zur vierten Staffel der Krimiserie mit 
Mike Müller statt. Verschiedene Schlüsselszenen werden 
im Weissen Wind gedreht. 

Die Liegenschaft Weisser 
Wind liegt direkt neben 
Kapelle, Schul- und Gemein-
dehaus. Sie ist 1123 m2 gross, 
umfasst das Gebäude (420 
m2) und unbebautes Bauland 
(703 m2). 



Das Umbauprojekt
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Grundsatz Im Zentrum des geplanten Umbaus steht der Erhalt der 
Gaststube und des Saals. Osttrakt und Dachstock müssen 
gänzlich erneuert werden, wobei auf den Erhalt des Dorf-
bildes grössten Wert gelegt wird.   

Erdgeschoss:
Gastrolokal, 

Kita (oder alterna-

tiv Gewerbe)

Die Gaststube bleibt als Gastrolokal im Erdgeschoss erhal-
ten. Im Osttrakt entsteht ein multifunktional nutzbarer Ge-
werberaum, der sich auch sehr gut in einen KITA-Betrieb 
eingliedern liesse. 

Kellergeschoss Der Keller mit den üblichen Technik- und Vorratsräumen 
wird durch einen Mehrzweck- sowie einen Musikraum auf-
gewertet. 



Nebst kulturellen Anlässen können im Saal auch Privatge-
sellschaften bis zu 80 Personen bewirtet werden. Die wei-
teren Räume dienen ebenfalls dem KITA-Betrieb, welcher 
tagsüber auf den Saal ausgedehnt werden kann. Entspre-
chende Infrastrukturen sind eingeplant.

Treppenhaus Die Erschliessung der Obergeschosse erfolgt durch ein neu-
es Treppenhaus auf der Südseite.

Erster Stock:
Kultursaal,

Kita (oder alterna-

tiv Gewerbe)

Zweiter Stock und 

Dachstock:
zwei attraktive 
Wohnungen

Zwei charmante Wohnungen, die kleinere reicht als Duplex 
über zwei Geschosse, die andere gänzlich als Dachwohnung 
gestaltet, verwollkommnen die Nutzung des Weissen Wind. 
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Mehrwert für die Gemeinde Freienwil schaffen

Errichtung
einer

Kindertagesstätte 
(Kita)

Das Dorfleben in der Gemeinde wird zum grossen Teil von 
Familien getragen. Bis anhin fehlt aber das Angebot einer 
Kita und es muss in Nachbargemeinden ausgewichen wer-
den. Für eine Kita bietet der Weisse Wind ideale Vorausset-
zungen: zentrale und ruhige Lage, unmittelbare Nähe zur 
Schule, zum Gastrolokal mit Mittagstischmöglichkeit sowie 
Zugang nach draussen auf Schulhausplatz und mittelfristig 
unbebautem Gartenteil der Gemeinde. Die Verhandlungen 
mit interessierten Kita-Betreiberinnen sind weit gediehen. 
Für die Kita sind die zwei Gewerberäume sowie - von Mon-
tag bis Freitagnachmittag - der Saal vorgesehen. Am Wo-
chenende bleibt der Saal für Kulturanlässe oder Privatver-
mietungen verfügbar. 

Verpachtung
des Gastrolokal

Die Genossenschaft strebt eine Vollverpachtung an in Kom-
bination mit einem Essensangebot für die Tagesstrukturen. 
Sie ist aber auch offen für Teilzeitlösungen im Sinne einer 
am Wochende geöffneten „Besenbeiz“.  Die Genossenschaft 
ist derzeit am Evaluieren von geeigneten Personen. 

Massgebliche
Unterstützung 
durch die

politischen

Gemeinden

Gemeinderat und Finanzkommission von Einwohner- und 
Ortsbürgergemeinde unterstützen das Projekt massgeb-
lich. Die politischen Gemeinden bekennen sich damit zur 
nachhaltigen Förderung eines aktiven Dorflebens in Frei-
enwil. An zentraler Lage sind so ein Saal für Vereinsanlässe, 
ein Begegnungslokal für die Bevölkerung und ein Haus für 
Generationen (Kita, Seniorenmittagstisch) gewährleistet. 
Nebst dem Erhalt des wertvollen Dorfbilds arrondiert die 
Einwohnergemeinde mit dem Erwerb der Baulandparzel-
le auch gleich kommunale Baulandreserven an strategisch 
günstiger Lage. 

Die Inneneinrichtung des 
Gastrolokals stammt aus den 
1950er-Jahren. Hier sehen wir 
Mike Müller in Aktion bei den 
Filmaufnahmen zur Krimise-
rie „Der Bestatter“. 
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Kultur im Saal: Weiterführung eines Kulturpro-

gramms mit regionaler Ausstrahlung

Die Erfahrung
rät zum
Weitermachen

Seit September 2014 wird im Saal des Weissen Wind mo-
natlich eine Kulturveranstaltung durchgeführt. Die Anlässe 
wurden bisher mit einer Hutkollekte finanziert, was dank 
der guten Resonanz und des Entgegenkommens der Künst-
ler bis anhin selbsttragend möglich war.

Es geht weiter Die Veranstaltungsreihe wird auch nach dem Umbau wei-
tergeführt. In den Saal passen traditionelle Volksmusik 
wie auch moderne Weltmusik. Dank der guten Akustik 
sind auch Lesungen sehr geeignet. Das Programm soll aber 
nicht nur auf die Atmosphäre des Saales abgestimmt sein, 
sondern auch das kulturelle Angebot der Region ergänzen 
und bereichern. Gerne verweisen wir auf unser Kulturkon-
zept.
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Der Saal im Weissen Wind 
aus dem Jahr 1910 bietet eine 
hervorragende Ambiance 
für Publikum und Künstler. 
Viele Besucher der Lesung 
von Pedro Lenz (vorn in der 
Mitte) zeigen durch Hander-
heben, dass sie von auswärts 
kommen. 

Kulturschaffende  
über den 
Weissen Wind

„Die Ambiance an meinen Konzerten war einfach unvergleich-
lich.“ Willi Hauenstein, Perkussionist, Freienwil

„Für den feinen Abend im Weissen Wind möchte ich mich herz-
lich bedanken. Eine schöne Atmosphäre, ein tolles Publikum.“ 
Andreas Neeser, Autor

„Ein Auftritt ist für mich in Freienwil nur im Weissen Wind denk-
bar. Der Saal ist zauberhafter.“ Max Lässer, Musiker

„Für die neue Staffel des „Der Bestatter“ haben wir zur Darstel-
lung des Dorfes „Morgenthal“ einen Dorfplatz mit Gasthaus 
gesucht, der die inhaltlichen, kreativen und produktionellen Vor-
gaben erfüllt. In Freienwil haben wir mit dem Weissen Wind den 
optimalen Drehort gefunden.“ Simone Schmassmann, Produzen-

tin, snakefilm GmbH
„Ich hoffe, der Weisse Wind weht bald über die Region hinaus. 
Sehr erfrischend.“ Simon Libsig, Autor und Poet
„Ich freue mich, in zwei, drei Jahren wieder im Weissen Wind 
aufzutreten.“ Pedro Lenz, Autor, Schweizerischer Kleinkunstpreis 

2015



Gesichter - wer steht hinter dem Weissen 

Wind?

Der Vorstand der 
Genossenschaft 

Weisser Wind

Freienwil

Präsident: Urs Rey
Kultur im Saal, Bauausschuss            
Dorfstrasse 26, 5423 Freienwil, 079 560 10 98,
urey@bluewin.ch
Dr. phil.I, Historiker, Analyse Bau- und Immobilien- 
markt, Statistik Stadt Zürich 
Aktuar: Christoph Schmid
Kita, Bauauschuss
Husenstrasse 6b, 5423 Freienwil, 078 846 16 84,
schmid2@bluewin.ch
Lehrer, Oberstufe Bad Zurzach 
Betrieb: Reto Wäger
Bauausschuss
Husenstrasse 15a, 5423 Freienwil, 079 255 47 76,
waegerreto@hotmail.com
dipl. Ing. FH, Berechnungsingenieur, 
Helbling Technik AG
Finanzen: Gertrud Burger 
Kirchweg 9, 5423 Freienwil, 079 488 25 01,  
gertrud_burger.biologin@bluewin.ch
dipl. Biologin, lic.phil.nat., Bereichsleiterin Pflanzen /  
Mitglied der Geschäftsleitung, ProSpecieRara, Basel 
Kommunikation: Tobias Suter
Kultur im Saal
Barbarastrasse 3, 5400 Baden, 056 210 40 49,
suter.tobias@bluewin.ch
Bezirkslehrer, Bezirksschule Frick, Fächer: Geschichte,   
Geografie und Ethik

Der Vorstand der Genossen-
schaft Weisser Wind Freien-
wil im „Vintage“-Ambiente 
der Gaststube. Von links nach 
recht: Gertrud Burger, Tobias 
Suter, Reto Wäger, Urs Rey, 
Christoph Schmid.
Die Genossenschaft hat der-
zeit 50 Genossenschafterin-
nen und Genossenschafter.
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... und

25 Freiwillige
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